
 

 
Endlich wieder Tänzelfest! 
 

Noch nicht ganz so viele wie vor der Corona-
Pandemie, aber doch eine stattliche Anzahl an 
Bewohnerinnen und Bewohnern nahmen an 
den verschiedenen Angeboten teil, die es 
nach zweijähriger Pause zum Tänzelfest wie-
der gab.  
 

Los ging es am Samstag mit dem Fahnen-
schwingen am Vormittag und dem Auftritt der 
Gaukler sowie einer Tanz- und Musikgruppe 
aus Jablonec am Nachmittag (Bild oben). Da 
kam Stimmung auf - spätestens als Alle ge-
meinsam „Rosamunde“, teils auf Tschechisch, 
teils auf Deutsch sangen.  
 

Am Montag dann ging es an die Spittelmühl-
kreuzung. Dort hatte Hausmeister Holger Och 
wieder Pavillons, Stühle und Bänke aufgebaut, 
so dass wir trotz großer Hitze gemeinsam den 
Umzug ansehen konnten (Bild oben).

 
Heiß, aber lustig war es auch mittwochs im 
Festzelt. Der 
Tänzelfestverein 
hatte uns wieder 
zu Bier und 
Brotzeit bei zünf-
tiger Musik  
eingeladen. Frau 
Carl (Bild 
rechts), die an 
dem Tag Ge-
burtstag hatte, 
durfte sogar ei-
nen Marsch diri-
gieren. 
(28.07.2022; 
Scupin) 
 
Endlich wieder Heilig-Geist-Spital! 
 
Sehr gut besucht war auch unser mittelalterli-
ches Heilig-Geist-Spital beim Lagerleben am 
Seniorentreff Baumgärtle. Zwischen Baumgar-
ten und Stadtmauer trafen sich dort wieder  

 
Pilger, Siechen und andere Spitaliten zu Ar-
menspeisung, Siechenblut und kühlen Ge-
tränken. Der Förderverein der Hospitalstiftung 
sowie einige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
hatten sich ordentlich ins Zeug gelegt, um den 
vielen Besucherinnen die Gastfreundschaft in 
unserem Spital zu zeigen. Auch die Zusam-
menarbeit mit der Fachakademie für Sozial-
pädagogik klappte wieder hervorragend. Das 
Kinderprogramm als Ergänzung zu unseren 
Angeboten hat sich sehr gut bewährt. 
(26.07.2022; Scupin). 
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Endlich geschafft! 
 
Grund zu feiern gab es auch außerhalb des 
Tänzelfests: Im Bild von links Natalja Bauer, 
Tamara Gorr, Bleron Barleci, Zahide Mico-
nunoglu und Timucin Kokakirbas haben ihre 
Ausbildung in der Altenpflege erfolgreich ab-
geschlossen. Sie sind jetzt Altenpflegefachhel-
fer*innen, Tamara Gorr hat die dreijährige 
Ausbildung absolviert und ist nun examinierte 
Altenpflegerin. Auf dem Bild fehlt Lukas Ellen-
rieder, der an der kleinen Feierstunde nicht 
teilnehmen konnte. Heimleiter Wolfgang Scu-
pin dankte den frisch gebackenen Pflegekräf-
ten für ihr Durchhaltevermögen und besonders 
dafür, dass alle bei der Hospitalstiftung blei-
ben und die Pflegeteams in den verschiede-
nen Bereichen verstärken.  
(26.07.2022; Scupin) 
 

 
Ein herzliches Willkommen . . .  

 
gilt unseren neuen Bewohne-
rinnen und Bewohnern:  
 
Wir begrüßen neu im Süd-
haus, Erdgeschoß, in Zi. 1068 

Frau Veronika Steiner. 
Im Nordhaus, 1. Stock, ist in Zi. 3178 Frau 
Margrit Singelmann eingezogen. Im Nord-
haus, 2. Stock, wohnt seit kurzem in Zi. 3203 
Herr James Scroggs. 
 
Wir wünschen Ihnen alles Gute im neuen 
Zuhause!  
 
Personalrats-Info zukünftig gesondert 
 
Der Personalrat hat sich dafür entschieden, 
die Personalrats-Infos wieder gesondert an die 
Kolleginnen und Kollegen zu verteilen. Des-
halb stehen sie zukünftig nicht mehr im Spital-
boten. (26.07.2022; Scupin) 
 
 

 
Abschiede  

 
Wir nahmen Abschied von  

 
Herrn Georg Rößle 

Herr Rößle wurde 86 Jahre alt. Er war nur ei-
nen knappen Monat bei uns im Haus. 

Frau Ivy Wideburg 
Frau Wideburg wohnte fast 11 Jahre in unse-
rem Heim. Sie ist mit 86 Jahren verstorben. 

Herrn Erwin Trautner 
Zwei Monate wohnte Herr Trautner im Heim. 

Er wurde 87 Jahre alt. 
Herrn Leo Sautner 

Mit 88 Jahren verstarb Herr Sautner. 4 Mona-
te wohnte er im Altenheim. 

Frau Judith Dworacek 
Nach drei Jahren und 7 Monaten Wohnen im 
Heim verstarb Frau Dworacek im Alter von 92 

Jahren. 
Frau Bagdagül Boysa 

Frau Boysa verstarb im Alter von 66 Jahren. 
Sie wohnte knapp 9 Jahre hier im Heim. 

Frau Irmgard Grabner 
Zweieinhalb Jahre wohnte Frau Grabner im 

Altenheim. Sie verstarb mit 86 Jahren. 
Frau Ingrid Gliemann 

Frau Gliemann verstarb im Alter von 87 Jah-
ren. Sie wohnte 12 Jahre hier im Heim. 

Frau Suzan Menci 
Nur zwei Monate wohnte Frau Menci im Heim. 

Sie verstarb im Alter von 76 Jahren. 
 

Nun ist es Zeit wegzugehen: 
für mich, um zu sterben, 
für euch, um zu leben. 

Wer von uns dem Besseren entgegengeht, 
ist jedem verborgen. 

Sokrates 

 

 
Fundsachen, 
 
die in der Verwaltung abgegeben werden, ge-
ben wir weiter ans Fundamt, da sie oft gar 
nicht von Angehörigen unseres Hauses sind. 
Fundsachen, die in der Wäscherei auftauchen, 
werden nach wie vor in der Verwaltung auf-
bewahrt. (28.07.2022; Scupin) 


